
re in der Orientierung des ÖRK voll- Sarn Zeugnis blegen kann‘?“*‘ (Lükas N1-
ZOß, jetzt ırd die unfier ihrer ersten Le1- scher, Das ist eın nıcht isoliert
Lung selbständıige und eıt ausgreifende lösendes, vielmehr 1U VO unıversalen
Arbeit des CCI1A organisatorısch In dıe Auftrag der Kırche her gemeiınsam
Programmeinheıt ‚‚Gerechtigkeıt und zugehendes Problem
Dienst‘‘ eingeglıedert und damıt dıe ntier diıesen Gesichtspunkten hat
Konzentration der Dienste des CIA sıch eine VO Vertretern Aus verschle-
auf Genf in näherer Anlehnung die denen Ländern und Kontinenten be-
zentrale Leitung ermöglıcht. suchte ökumenische Studientagung im

Im Ganzen stellt das sorgfältig SCAI - ugust 1976 In Bossey mıt dem Fragen-
kreIls ‚„‚Kirche und Staat“‘ befaßt, derenbeitete uch ıne sehr eingehende sach-

lıche Information dar, die für jede Materialıen und Ergebnisse In diıesem
künftige Bearbeitung der politiıschen Band, sorgfältig bearbeıtet un! eingele1-
Tätigkeıt des Weltrats ıne wichtige tet VO Wolfgang Schweıtzer, nunmehr
Grundlage bildet. auch in Deutsch vorliegen. Der erste

Ulriıch cCheuner Teıl ‚‚Ausgangs-Fragen‘‘ bringt einfüh-
rende Beıträge VO  — Lukas Vischer,

Das Zeugnis der ırche INn den Staaten Ihomas und dre1 Bibelstudien; 1im
zweıten eıl folgen dıe geringfügigder Gegenwart. Analysen und ıskus-

sionsbeıiträge aus 11 Ländern und der gekürzten eierate der Konsulta-
Schlußbericht einer ökumenischen t1on, jJeweıls ergänzt durch dQus der Sicht

eines anderen Landes gegebene Kom-Studientagung. Im Auftrag des
Ökumenischen ates der Kırchen her- mentare in Kurzfassung, insge-
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hältnısses dıe angestellten ÜberlegungenVerlag Otto Lembeck, Frankfurt
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Das Verhältnis Von aal un! Kırche Arbeıit VO  —; Gruppen hervorgegangen,
11l „Nicht den Anspruch erheben, das

ordnete sich ıIn der Vergangenheit VOI- letzte Wort dıesem ema sein‘“‘
wıegend nach den axımen des ekkle-

der ohl aber Anstöße für weıtere
siologischen Selbstverständnisses Diskussionen In den Kırchen vermitteln.
einzelnen Konfessionen und Tradıtio0- Diese Anregung sollte SCH der kaum
nen. Inzwischen hat sıich die Szene abzusehenden Reichweıite der Proble-
VOT em In der Dritten Welt grund- matık und Bedeutung für dıe ökumen1-
legend gewandelt. Die ‚„„‚Gesellschaft“‘ sche Gesamtsıtuation auch bei unNns auf
ist als mitbestimmender und verändern- breıter Ebene aufgenommen werden.
der Faktor hinzugekommen. Die NEUC KgFragestellung richtet sich er letztlich
nicht mehr auf eine statısche Regelung Einheit und Frieden Ökumenische Pre-der Staat-Kirche-Beziehungen, sondern

Gesammelt und erausge-Zeugnis und Dienst der Kırche in der digten
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gelische Verlagsanstalt, Berlin (1979)Verhältnis der Kirche ZU aa geord-
net und gestaltet se1ın, damıt dıe Kırche 302 Seıiten. Geb 15,—
1n der Gesellschaft sowohl auf natıona- Die Erkenntnıis, daß sıch Leben und
ler als auch internationaler ene wirk- Frömmigkeıt einer Kirche nıcht 1U 1n
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